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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 durch

ger ſt 3 zweimonatlich 2 M
die Wo einmonatlich 1

ohne Semun mag
den von allen ReVeſelunennalten angenommen

daktion verantwortlich
S ge A Borſt in Halle
gern bindung mit Berlin und Leipziggernſprechverb aſhinn ger 176

Nr 221

Die Beſtellung
i auf das mit dem 1 Oktober beginnende neueunſeren de bitten i rechtzeitig erneuern zu wollen da

wie uſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
mit die Auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
d n amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

getragen Kighrliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50u re eh begegnen einſchließlich der Poſtgebühr aber

ohne Beſtellgeld 3 M eſerſreſtBekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der Saale Zeitung den günſtigſten Erfolg

unſern Leſern in Halle und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden
NB Mit dem 1 Oktober nen eintretenden Abonnenten

wird der vor einigen Tagen begonnene Roman Barbara
auf Verlangen unentgeltlich nachgeliefert

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

L 2Die Eheſcheidung und der Juriſtentag
i

An der Debatte betheiligten ſich in dem freieren etwa durch
das Landrecht ausgedrückten Sinne Jacobi Zirndorfer und
Gierke die beiden letzteren jedoch nur mit kurzen Aus
führungen während alle übrigen Redner den unveränderten
oder ſogar verſchärften Beſtimmungen des Entwurfs bei
pflichteten An der Abſtimmung nahmen nur etwa ſechszig
Perſonen Antheil nachdem ſich der Raum die ſonſt nur für
die Plenarſitzungen beſtimmte UniverſitätsAula während der
meiſt Bekanntes vorbringenden Rede des Rechtsanwalts Zirn
dorfer ziemlich geleert hatte Der diesjährige Juriſtentag
war überhaupt außer aus Elſaß und Lothringen nur mäßig

Halle a d Saale

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Dreiundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annonten Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg0 Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Ehe zwar annahm ohne daß er aber dieſes Vorhandenſein
kontrollirt hätte Dazwiſchen warf Jacobi ein trefflicher
Redner der ſich ſeiner oratoriſchen Fähigkeit ſelbſt nicht voll
bewußt iſt manchen werthvollen Einzelgedanken Er that die
Unhaltbarkeit der DeliktsTheorie auch vom kirchlichgläubigen
Standpunkte dar er ironiſirte glücklich Herrn Zorn mit ſeiner
formaliſtiſchen Art das Prinzip zu wahren und insbeſondere
möchten wir noch einmal ſeinen Gedanken hier wiedergeben
daß dem Nachweiſe des konſumirten Ehebruchs die Uebertretung
des Verbotes eines verdächtigen Umganges als Eheſcheidungs
grund gleichgeſtellt werden müſſe damit der ſich eines Spions
bedienende und hierdurch den Ehebruch nachzuweiſen vermögende
Gatte nicht gegen den anſtändigeren bevorzugt werde der gegen
dieſe planmäßige Ueberführung eine Scheu hegt ein Stand
punkt mit dem wir uns nur ebenſo voll einverſtanden erklären
können wie wir über Jacobi s Abwehr der auf das Landrecht
gerichteten Angriffe im allgemeinen erfreut ſind

Was konnte nun gegen dieſe Ausführungen und für die
Erſchwerung der Eheſcheidung überhaupt vorgebracht werden

Profeſſor Otto MayherStraßburg machte Jacobi auch
bereits mit Bezug auf deſſen ſchriftlich erſtattetes Gutachten

des Ganzen ſtelle Mit weniger Grund ja mit weniger
Sinn haben wir dieſes viel mißbrauchte Argument nie vor
bringen hören Die Bemerkung daß der Vorredner vielleicht
ſpezifiſch berliner Zuſtände im Auge habe erſchien vollends als
reine Verlegenheitswendung und zum Schluß kam dieſer
Gegner aller Parteigeſichtspunkte auf Sozialdemokratie und
Anarchismus zu ſprechen Unglücklicher iſt ſelbſt eine an ſich
verlorene Sache ſelten vertreten worden

Der erſte Referent hatte einen anderen weit harmlofſeren
Grund vorgebracht Er erklärte ſich gegen die Erleichterung
der Eheſcheidung aus würtembergiſchem Konſervatismus
Würtemberg iſt bekanntlich derjenige deutſche Staat deſſen
Eheſcheidungsrecht dem freieren preußiſchen am direkteſten
entgegengeſetzt iſt Der Grund klang mehr als eine Ent
ſchuldigung denn als ein Argument und Herr v Köſtlin
erklärte ſich auch ausdrücklich für einigermaßen befangen in
der Frage Wir NichteWürtemberger können ihm nur einfach
und gegen ſeine Begründung vollkommen ausreichend erwidern

ſtark beſucht Man ſchließe indeß hieraus nicht ohne weiteres daß wir aus preußiſchem oldenburgiſchem c Konſervatismus
daß das Einverſtandenſein weiterer juriſtiſcher Kreiſe mit den
Beſchlüſſen des Juriſtentages zweiſelhaft ſei Bereits kann
man die bezeichnende Wahrnehmung machen daß die frei
ſinnigen Juriſten dem Juriſtentage fern zu bleiben beginnen
und das läßt ſich doch wohl nur durch ihre Verringerung und
Jſolirung erklären Jacobi von dem wir übrigens nicht
wiſſen und kaum glauben daß er ein Freiſinniger in der
Parteibedeutung des Wortes iſt machte auch mit ſeinen
Ausführungen ſchließlich einen weit geringeren Eindruck auf
d Verſammlung als die gehaltvollen Ausführungen verdient
pätten

Wir können das von den Rednern Geſagte nur knapp
wiedergeben Jacobi beſtritt erſtens daß ein anderer Geſichts
punkt als das Glück der Jndividuen und das Wohl der Geſell
ſchaft welches ſich theils aus dem Glücke der Einzelnen zu
ſammenſetzt theils allerdings ein Faktor für ſich iſt Zweck
und Norm der Ehe beſtimmen können Er wies zweitens nach
daß ſelbſt den vorzugsweiſen Charakter der Ehe als einer für
den Staat geſchaffenen Einrichtung einmal mit Mayer an
genommen denn doch wohl die Erhaltung aller Ehen ſo wie
ſie einmal ſind das Intereſſe des Staates nicht deckt und
drittens folgerte er aus dem faktiſchen Verhalten des Staates
zu den Eheſchließungen ſeiner Bürger insbeſondere aus der
ZwangsCivilehe die Verpflichtung des Staates die Trennung
der Ehe zu ermöglichen wenn die Bedingungen nicht vor
handen ſind

e r

ne

deren Vorhandenſein er bei der Schließung der

ebenſo ſehr gegen eine Erſchwerung der Eheſcheidung ſind wie
er aus würtembergiſchem Konſervatismus gegen ihre Er
leichterung

Ein weiteres Argument war die Rückſichtnahme auf den
Katholizismus welcher die Ehe für ſchlechthin unlösbar er
klärt Dieſen Geſichtspunkt hob namentlich Herr Förtſch
Miniſterialrath in Straßburg hervor er ſetzte ihn ſogar an
die Spitze der Ausführungen welche er der Abtheilung als
Korreferent über dieſe Frage vortrug Warum Herr Förtſch
eine ſo weitgehende Rückſichtnahme gegen den Katholizismus
üben will blieb vollkommen dunkel daß er ſelbſt nicht auf
dem katholiſchen Standpunkte ſteht ſchließen wir daraus da
er immerhin für den Fall von Geiſteskrankheit ſehr beſtimmt
und ſehr zutreffend die Trennbarkeit befürwortete Jm übrigen
iſt ſchlechthin unerfindlich was zu einer Geſtattung der ſtaat
lichen Eheſcheidungs Geſetzgebung nach dem römiſchen Dogma
bewegen könnte Die katholiſche Kirche ſelbſt könnte in
ſofern allerdings ein Jntereſſe daran haben als ein Grund
a ihr bisweilen einen Anhänger entführt damit in Wegfall
äme

Das letzte und bezeichnendſte Argument brachte Juſtizrath
Wilke Berlin vor Nach ihm iſt die ärmere Klaſſe nicht
mündig in Dingen der Eheſchließung und Eheſcheidung Man
erweiſt ihr eine Wohlthat mit der Entziehung der Ehe
ſcheidungsmöglichkeit Das geht denn freilich noch etwas
weiter als der Entwurf für möglich und gut hält Wie

Ein Fürſt

Der am Sonntag erfolgte Tod des Fürſten von Sonders
hauſen ruft auch die Erinnerung an einige ſeiner Vorgänger
wach die zu den originellſten Fürſtengeſtalten gehören welche
je auf kleineren deutſchen Thronen geſeſſen haben Eine höchſt
gsenthümliche Perſönlichkeit war namentlich der Fürſt Chriſtian

nther welcher zu Ende des vorigen Jahrhunderts in
Sondershauſen Hof hielt Ueber ihn berichtet L v Heß
z ſeinen 1793 erſchienenen Durchflügen durch Deutſch
m die Niederlande und Frankreich ausführlich
ng du entnehmen dem wohl längſt vergeſſenen Buche die

achſtehenden bezüglichen Stellen

dern an läuft ſich im ſondershauſiſchen Schloſſe matt und
Zerliert die Luſt es auf einmal ganz zu beſehen Es hat

e Zimmer wovon der jetzige Fürſt einen großen Theil hat
an laſſen Jm ganzen kann man es als einen Grundſatz

nehmen daß die kleinen Fürſten wenn ſie nicht etwa
G ginalköpfe ſind ſich immer einen etwas größeren zum

h nehmen Für den Fürſten von SchwarzburgSonders
ſehr iſt es der Landgraf von Kaſſel den er wenigſtens in
ine Bauſucht nachahmt Dabei aber hat Fürſt Günther

en Zuſatz von Originalität die ihn zu einer ganz eigenen
ſeiner z verführt hat Der vornehmſte Theil des Aufſatzes
lein 50 Zimmer beſteht in Uhren von allerlei Art große

e Wanduhren Schlaguhren Repetiruhren Spiel
Selbſt uſw Einige haben ihm 600 Rthlr gekoſtet
n macht hat er keine obwohl er in ſeinen Erholungs
Deal praktiſche Mechanik ſtudirt und ein vorzüglicher
lonſſgetnſwleifer iſt wovon man des breiteren in Wezels
ziehen d Roman Hermann und Ulrike Nachricht ein

Grafen Du als wo der eßise Fürſt unter dem Namen des
9 hlau nach dem Leben gezeichnet iſt

erzählt weiter daß der Fürſt alle dieſe Uhren höchſt

von Schwarzburg vor 100 Jahren

J

eigenhändig ſelbſt aufzog und da dies alle ſeine Zeit in
Auſpruch nahm darüber ſogar das ſonſt heißgeliebte Jagd
vergnügen vernachläſſigte Auch berichtet er von einem Bruder
des Fürſten Auguſt welcher nach leeren Hoffnungen
ſchnappend in einem Flügel des Schloſſes wohne und ſtets
wiſchen Mangel und Kreditloſigkeit ſchwebe Sein ganzer

Jahrgehalt beſteht aus 10,000 Rihlr welche in einem Orte
wo jeden Winter 20 1 Redouten vorfallen und zu jeder eine
beliebte neue Charaktermaske angeſchafft werden muß ein gar
eringer Ertrag ſind Prinz Auguſt vertreibt daher ſeineJe die er dieſer hochfürſtlichen Freude nicht widmet in

Meditationen auf allerlei Supliken wodurch er ſeinen regierenden
Bruder zur Erhöhung ſeiner ApanageGelder zu bewegen hofft
Der Fürſt iſt ſchon gewohnt ſeinen Bruder immer aufs neue
ſupliziren zu ſehen und deſſen Vorſtellungen machen keinen
Eindruck auf ihn Der höchſte Coup fin den Auguſt zumachen wußte beſteht darin daß er ch eine Prinzeſſin von

Bernburg anvermählen ließ die ihm 100,000 Rthlr baar
Geld mitbrachte worin er einige Stunden wühlte und gewaltig
erſchrak als ſeine Gläubiger ſie ihm bis auf den letzten
Groſchen abrechneten Jn dieſem Zuſtande vertrauert Prinz
Auguſt ſein hoffnungsloſes Leben

eiter erzählt Heß noch daß der Fürſt ſeine nächſten erb
berechtigten Vettern dermaßen gehaßt habe daß da er ihnen
die Erbfolge nicht entziehen konnte er ihnen doch ſeinen
bagren Nachlaß nicht zukommen laſſen wollte Er bot ſolchenbei verſchiedenen mit feinen Hauſe verwandten Fürſten herum

deren keiner ihn aus Ehrgefühl annehmen wollte Endlich
fand er den Herzog von Koburg der ſo gutwillig war ihm
das Vermögen als Erbe abzunehwen Die Nemeſis blieb
freilich nicht aus Der Koburger begann auf größeſtem Fuße
8 leben und bald war mit der Erbſchaft auch ſein eigenes

ermögen verſchwendet
Als einen rühmenswerthen Zug im Charakter des Fürſten

hebt Heß ganz beſonders hervor daß ſich derſelbe ſeine

Sonnabend den 21 September

den Vorwurf daß er den Parteiſtandpunkt über das Wohl

1889

immer war auch dieſer Wohlthäter Standpunkt gegenüber der
ärmeren Klaſſe in ſeiner Begründung kirchlich verbrämt
Hr Wilke erklärte offen für den Grund aller Uebel im Ehe
leben die obligatoriſche Civilehe mit welcher die Heiligkeit der
Ehe abzunehmen begonnen und die Arbeiter den Reſpekt vor

r Ehe verloren haben Folzerichtig wird Hr Wilke wohl
auch für eine Einſchränkung des Eheſchließungsrechts für die
Arbeiter ſein Das ſind die Konſequenzen einer Anſchauung
welche von der Vorausſetzung ausgeht daß eine tüchtige Klaſſe
von Staatsbürgern nicht mündig ſei

Nach alledem vermögen wir uns mit der Rückbildung
welche der Entwurf des bürgerlichen Geſetzentwurfs und etwas
anders geartet der X Juriſtentag vorſchlägt nicht ein
verſtanden zu erklären Was den Unterthanen im friederi
ceianiſchen Staate recht war wird wohl den Bürgern im
letzten Viertel des neunzehnten Jahrhunderts billig ſein
Den Wohlthats Staat für den Rechts Staat einzutauſchen
haben wir keine Neigung Daß angeſehene Juriſten die Rück
bildung auf dieſem wichtigen Gebiete vorſchlagen und fördern
iſt freilich zu bedauern

Politiſche Ueberſicht
Das Befinden des italieniſchen Miniſterpräſidenten

beſſert ſich fortwährend Nur die Bewegung des Kiefers iſt
noch etwas ſchmerzhaft die Nadeln ſind bereits ſämmtlich
aus der Wunde entfernt Zu Ehren Crispi s fand am
Donnerstag nachmitta, in Neapel eine große öffentliche
Kundgebung ſtatt Gegen 20,000 Perſonen darunter die
vornehmſten Kreiſe der Einwohnerſchaft die Senatoren und
Deputirten ſowie alle liberalen Vereine mit ihren Fahnen und
Muſikkapellen an der Spitze der Bürgermeiſter der Stadt
begaben ſich in feierlichem Zuge nach der Wohnung Crispi s
Crispi erſchien mit lebhaften Hochrufen begrüßt auf dem
Balkon und dankte mit bewegten Worten Er bedauere dem
was ſein Herz bewege nicht den entſprechenden Ausdruck geben
zu können der heutige Tag ſei der ſchönſte ſeines Lebens und
entſchädige ihn für alles was er für die Freiheit und das
Vaterland gelitten habe er werde ſiets anf dem Platze ſein
wenn das Vaterland und die Freiheit es fordern ſollen Die
Dankesworte Crispi s wurden mit ſtürmiſchem Beifall auf
genommen Hierauf begab ſich der Bürgermeiſter mit einer
Abordnung in die Wohnung CErispi s und beglückwünſchte
denſelben im Namen der ganzen Stadt zu ſeiner Errettung
aus Lebensgefahr

Von den öſterreichiſchen Manövern berichtet man heute
aus Peſt

Das Truppenmanöver des IV Armeecorps bei Foth begann
am Donnerstag vormittags um 9 Uhr und wurde gegen Mittag
abgebrochen Der Kaiſer wohnte demſelben in Begleitung
der Erzherzöge Albrecht und Wilhelm der Miniſter Kalnoky
und Fejervary und des deutſchen und italieniſchen Militär
attacheés bei Zwei bulgariſchen Offizieren welche ſich auf der
Durchreiſe nach Paris befinden und augenblicklich hier auf
halten iſt auf ihren Wunſch geſtattet worden den Manövern
beizuwohnen Der Kaiſer kehrte vom Manöverfelde nach
Gödöllö zurück

Jn Prag nimmt man an daß die Verhandlungen wegen Be
ſchickung der Ausgleichs Konferenz ſchon in den nächſten
Tagen fortgeſetzt werden Als Anzeichen gilt insbeſondere der
Umſtand daß Fürſt Schönburg die von ihm beabſichtigte
Reiſe nach Paris verſchoben hat Dagegen meint die N Fr
Pr daß das Ausgleichswerk und die Konferenz die ſchon
heute Freitag in Wien ſtattfinden ſollten auf lange hinaus
geſchoben ſind Nach dem letzteren Blatte zweifeln Einzelne
nicht daß beſtimmte Abmachungen über die Krönungsefrage
bereits beſtehen daß ſelbſt Graf Kalnoky in alle Enſchließungen

See eMaitreſſe nicht wie andere deutſche Fürſten aus dem Aus
lande ſondern aus ſeinen eigenen Unterthanen geholt habe
Die betreffende junge Dame hieß Hannchen Männchen
war die Tochter eines Gardereuters der Fürſt beſaß
deren ganze 28 und ſoll wie Heß bemerkt nach den Be
griffen der unfürſtlichen Mittelklaſſe zwar ſchön aber
berzlich dumm geweſen ſein Deshalb habe ſie auch bei

Hofe keinerlei nennenswerthen Einfluß auszuüben vermocht
Doch, ſo heißt es weiter wohnt ſie auf dem Schloß nahe

bei den Prinzeſſinnen die ihr weder mit Achtung noch Ver
druſſe begegnen ſondern ſie treuherzig dutzen

In dem oben erwähnten komiſchen Romane Wezels wird
der Fürſt Chriſtian Günther unter der Maske eines Grafen
von Ohlau aufgeführt

An einem ſehr heißen Sommertage, ſo beginnt die
Schilderung gerade als die Sonne in den Krebs treten wollte
ging der Graf Ohlau ſeine Gemahlin am Arme und in Be
gleitung ſeiner ſämmtlichen Domeſtiken überaus prächtig in
der neuangelegten Lindenallee ſpazieren welches er jeden Sonntag
bei heiterm Wetter zu thun pflegte Das ganze Städtchen
das ſeine Liebe zur Pracht kannte paradirte alsdann auf beiden
Seiten der Allee in den auserleſenſten Feierkleidern Männer
und Weiber Kinder und Eltern machten eine Gaſſe auf beiden
Seiten und ſahen mit gaffender Bewunderung das ſtarre gold
reiche Kleid ihres hochgebornen Herrn Grafen nebſt einem
langen Zuge von reicher Liverey durch die doppelte Reihe
gravitätiſch dahinwandeln Nero konnte nicht grauſamer zürnen
wenn er auf dem Theater ſang und dieſen oder jenen Bekannten
unter den Zuſchauern vermißte als der Graf Ohlau wenn bei
dieſem ſonntägigen feierlichen Spaziergange jemand von denEinwohnern des Städtchens fehlte et er gleich einen ſolchen

Verächter ſeiner Hoheit nicht wie jener Heide köpfen ließ ſo
war doch allemal in ſo einem Uebertretungsfalle auf einen
heftigen Groll und bei der nächſten Gelegenheit auf eine

Obgleich zuweilen die Sonngeimpfindliche Rache zu rechnen



eingeweiht iſt andere aber leugnen den ſo vorgeſchrittenenStand dieſer Frage S a einer Meldung der Frkf Ztg
aus Budapeſt unterbreitete Geheimrath Matlovitſch dem
Sir ger t durch ſeinen Rechtsanwalt eine Eingabe worin
er die ſofortige Einleitung der ſtrengſten Unterſuchung gegen
t fordert um alle gegen 7 im Prozeſſe Kokan erhobenen

ſchuldigungen klar zu ſtellen Der päpſtliche Nuntius
Galimberti in Wien ſoll demnächſt wie es heißt ſeinen
jetzigen Poſten mit dem in München oder Paris vertauſchen
und durch den münchener Nuntius erſetzt werden

In der Schweiz wird am nächſten Donnerstag die
Referendumsfriſt bezüglich der Vorlage über Anſtellung eines
Bundesanwalts abgelaufen ſein Wie man der Allg Ztg
mittheilt darf izzt ſchon als ſicher angenommen werden daß
die erforderlichen 30,000 Unterſchriften nicht zuſammengebracht
werden Am letzten Montag war das Referendumscomite in

ürich verſammelt und die dabei vorgelegten Berichte ſollen
r die ſozialdemokratiſchen Führer nicht erbaulich gelautet
ben Der Korreſpondent des genannten münchener Blattes

iſt der Anſicht daß die Sozialdemokraten es nach dem gegen
wärtigen Stand der Referendumsunterſchriften kaum auf mehr
als etwa 20,000 Stimmen bringen würden was allerdings
angeſichts der Zahl von etwa 600,000 Stimmen wenig zu be
deuten hätte

Wie aus dem Haag mitgetheilt wird legte der Finanz
miniſter am Donnerstag der niederländiſchen Kammer
den Staatshaushaltsvoranſchlag für 1890 vor Der Fehl
betrag beläuft ſich auf 5 Millionen Gulden Die Finanz
verwaltung im ordentlichen Etat ergab jedoch während der
letzten Jahre fortgeſetzt einen Ueberſchuß eine Erhöhung der
Steuern iſt daher nicht nothwendig Jm außerordentlichen
Etat des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten betragen die
Fehlbeträge von 1885 1890 20 Millionen Eine Anleihe iſt
gleichwohl vorläufig nicht erforderlich

Die Nachricht daß der Führer der ſerbiſchen radikalen
Partei Paſchitſch bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in Sofig
eine amtliche Miſſion gehabt habe wird von berufener Stelle
als völlig unwahr bezeichnet Es heißt übrigens auch daß
Paſchitſch die beſtimmte Abſicht habe bei der Eröffnung der
Skupſchting am 13 Okt die Revolution auszurufen Die
Regentſchaft ſei entſchloſſen Gewaltmittel anzuwenden wo

mit unbeſtimmtem Ausgange unvermeidlich
erſcheinen

Die heutigen Nachrichten zum londoner Hafenarbeiter
ſtreik lauten durchaus erfrenlich Am Donnerstag wurde in
den AlbertDocks die Arbeit wieder aufgenommen nachdem die
Dockarbeiter und die Lichterſchiffer eingewilligt hatten mit den
Blacklegs zu arbeiten

Zum ſpaniſch maroccaniſchen Zwiſchenfall auf
deſſen Bedeutung wir ſchon geſtern hinwieſen berichtet man
aus Paris die Plünderung der ſpaniſchen Barke ſcheine nach
zuverläſſigen Berichten ſpaniſcher Militärs keine zufällige ge
weſen zu ſein Es herrſche große Aufregung gegen Spanien
unter den Maroccanern maroccaniſche Derwiſche predigten
den heiligen Krieg und ſagten man müſſe die nach dem Kriege
von 1859 an Spanien gezahlte Kriegsentſchädigung zurück
fordern die maroccaniſchen Streitkräfte ſeien doppelt ſo ſtark
wie 1859 ſie ſeien mit 10,000 Repetirgewehren ausgerüſtet
der Krieg erſcheint unvermeidlich Die weitere frauzöſiſche
Meldung daß Deutſchland die Mauren unterſtütze um Frank
reich durch dieſelben in Algier Verlegenheiten zu ſchaffen iſt
natürlich albern Der Gouverneur der auf maroccaniſchem
Gebiet belegenen in ſpaniſchem Beſitz befindlichen Veſte Ceuta
hat Verſtärkungen verlangt der ſpaniſche Miniſter des Aus
h a Marquis Vega de Armijo kehrt nach Madrid
zurück

Aus Tiflis meldet man daß die Unzufriedenheit in
Armenien zunimmt weil alle Verbrechen gegen Chriſten
ſtraflos bleiben Der ruſſiſche Generalkonſul in Trapezunt
ſtellte einer armeniſchen Abordnung ſeine Dienſte zu allen
Zeiten zur Verfügung Die türkiſchen Behörden unterſuchen

alle Wagrenballen nach Waffen und aufrühreriſchen Druck
ſchriften Die Gouverneure von Armenien ſind aufgefordert
worden große Geldſummen nach Konſtantinopel abzufſchicken

aus denſelben den Unterhalt der Truppen in Kreta zu
eſtreiten

Zur Lage auf Kreta wird heute aus Athen gemeldet
es ſeien noch mehr Chriſten verhaftet worden Die Folge
davon ſei daß alle Perſonen welche in den Aufſtand ver
wickelt geweſen ſind bewaffnet in die weißen Berge entfliehen
Die türkiſchen Truppen welche keine Lebensmittel haben

plündern d z a hmg gen g77 Silina e
Schakir iſt perſönlich gegen die Verhaftungen welchev r Vorie anbefohlen worden ſind Die Kretenſer be

abſichtigen von dem Sultan direkt eine Anneſtie zu ver
langen

Aus Aden verlautet gerüchtweiſe daß König Menelik
ſich auf dem hiſtoriſchen Berge Mannagaſcha wo die früheren
äthiopiſchen Kaiſer gekrönt wurden zum Kaiſer krönen

laſſen will 3
Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Wien 19 Sept Der Großfürſt Alexis iſt heute aus
Petersburg hier eingetroffen Die Preſſe erklärt die Nach
richt daß im kroatiſchen Theater in Agram am Namens
tage des ruſſiſchen Kaiſers die ruſſiſche Nationalhymne geſpielt
und vom Publikum begeiſtert aufgenommen worden ſei für
unbegründet

NRom 19 Sept Von den am 8 Febr d J anläßlich der
damaligen Arbeiterunruhen verhafteten Perſonen
r nunmehr 33 vor das hieſige Schwurgericht verwieſen
worden

Deutſches Reich
Verlin 19 Sept Se Maj der Kaiſer traf heute früh

8 h Uhr zu Wagen in Oſterwald ein und begab ſich alsbald
mit den fremden Fürſtlichkeiten welche mittels Sonderzuges von
Hannover dort eingetroffen waren zu Pferde zur Avantgarde
des VII Corps welches auf drei Straßen von Paderborn
her in beſchleunigtem Anmarſche iſt um das X Corps welches
ſich bei Nordſtemmen ſammelt anzugreifen Nach einem ein
leitenden kurzen Avantgarden Gefecht erfolgte der Aufmarſch des
X Armeecorps bei Esbeck und am Sonnenberge Daſſelbe
erwartete das Debouchiren des VI Armeecorps welches zwiſchen
11 und 12 Uhr erfolgte Der Kaiſer welcher die Uniform des
Gardes du Corps Regiments trug hielt umgeben vom General
ſtab auf dem Sonnenberge und beobachtete den Aufmarſch der
Truppen durch das Fernrohr Anfangs entwickelte ſich ein
heftiger Artilleriekampf in welchem ſich je 20 Batterien gegen
uüberſtanden ſodann folgten Zuſammenſtöße der Jnfanterie Das
Gefecht dauerte bis 1 Uhr Nach der Kritik wurden die
Truppen beider Corps auseinander gezogen dieſelben bezogen
Biwacks Se Maj der Kaiſer kehrte mit dem Chef des
Generalſtabes Grafen Walderſee nach Springe zurück
Die Kaiſerin Auguſta wird aus Schlangenbad voraus
ſichtlich nächſten Montag abend in Baden Baden eintreffen

Der königliche Hof legte heute für den verſtorbenen Fürſten
Günther zu Schwarzburg Sondershauſen auf 4 Tage Hof
trauer an

K Berlin 19 Sept Die Nachricht daß die Ein
berufung des Reichstages auf den 22 Okt feſtgeſetzt
ſei entbehrt obwohl ſie vor einigen Tagen von der Poſt
wiederholt worden iſt durchaus der Begründung Solche
Beſtimmungen werden erfahrungsmäßig niemals ſo frühzeitig
gefaßt aus dem einfachen Grunde weil man anf ſo weite
Zeit hinaus Beſchlüſſe über Dinge deren Vorbereitung noch
nicht abgeſchloſſen iſt nicht faſſen kann Auch pflegt der Ent
ſchließung über den Termin für die Eröffnung der Reichstags
ſeſſion ein Beſuch des Miniſters v Boetticher beim Reichs
kanzler zur Beſprechung der legislatoriſchen Fragen und
darauf eine Sitzung des Staats miniſteriums vorqaufzugehen
Von dem allen iſt bisher nicht die Rede geweſen und man
fragt vergeblich von wem die Beſtimmung über den Termin
ausgegangen ſein ſoll Daß die Vorbereitungen für die wohl
jedenfalls zeitig ſtattfindende Seſſion noch nicht abgeſchloſſen
ſind iſt Thatſache Selbſt daß der Etat bis zu dem gerücht
weiſe genannten Termin fertig ſein wird ſteht noch keines
wegs feſt denn es iſt unrichtig wenn die Vorausſetzung laut
geworden iſt ſämmtliche Spezial Etats würden bis zum Ende
d M dem Bundesrath vorliegen Der von Jahr zu Jahr
umfangreicher werdende Militär Etat iſt jedenfalls noch nicht
abgeſchloſſen und ſeine Drucklegung für den Bundesrath wird
erſt in der erſten Hälfte des Okt in Angriff genommen
werden können Die von Bromberg aus verbreitete Nach
richt daß der Oberpräſident v Steinmann der Nachfolger
des Hrn v Scholz werden und wieder durch den Regierungs
präſidenten v Tiedemann erſetzt werden ſolle wird heute durch
die Kreuzztg widerrufen Jch glaube beſtätigen zu können
daß an der ganzen Nachricht kein wahres Wort iſt Jn
Regierungskreiſen ſchüttelt man befremdlich die Köpfe und be

nicht wie eine ſo haltloſe Nachricht habe entſtehen
önnen

Berlin 19 Sept Der Reichsetat für 1890/91
wird nach offiziöſen Meldungen mit einer Erhöhung der
Matrikularumlagen abſchließen Unter den Mehr
ausgaben iſt die Erhöhung der Ausgaben für die Natural
verpflegung im Militäretat entſprechend den geſtiegenen Lebens
mittelpreiſen die Erhöhung des Fonds zur Verzinſung der

ten e

ſo brennende Strahlen auf die Verfammlung warf daß die
kahlen Köpfe der Alten wie Ziegelſteine glühten daß die weiß

epuderten Perrücken der Rathsherren von der geſchmolzenen
omade mohrenſchwarz und die ſchönen ſchneeweißen Mädchen

geſichter rothbraun und mit Sommerſproſſen und Blattern von
der Hitze gezeichnet wurden ſo wagte es doch niemand ſo lange
ſich der Graf in der Allee aufhielt den Schatten zu ſuchen
man ſchwitzte ächzte und ward gelaſſen zum Märtyrer des
herrlichen Kleides das der Graf zu begaffen gab Er ſelbſt
machte ſich mit der nämlichen Standhaftigkeit zum Opfer ſeines
Stolzes und ſeine Gemahlin mehr aus Gefälligkeit gegen
ihn als aus eigner Neigung ſteckte ſich jedesmal in einen
roßen Fiſchbeinrock und ein ſchweres reiches Kleid um diePerrlichteit ſeines Spazierganges vermehren zu helfen

Die Laſt dieſer Feierlichkeit war noch keinen Tag ſo drückend L
geweſen daß der Graf ſie nicht hätte ertragen können doch
jetzt am gemeldeten Sonntage ſchoß die Sonne bei ihrem Ein
tritte in den Krebs ſo empfindliche Strahlen die wie Pfeile
verwundeten Die Augen der Zuſchauer waren matt und
blickten mit ſchwacher Bewunderung auf das apfelgrüne Kleid
in deſſen Stickerei die Silberflittern wie ein geſtirnter Himmel

änzten und die Folie mit allen Farben des Regenbogens
ielte jedermann lechzte und dachte empfand und ſagte nichts

als das iſt heiß Der Graf wedelte ſich unaufhörlich
mit dem muſſelinen Schnupftuche das Geſicht blies um ſich
und ſeufzte einmal über das andre ſeiner Gemahlin zu
das iſt heiß Die Gräfin ging geduldig an ſeiner Seite

unter dem rothtaffetnen Sonnenſchirme mit glühendem auf
aufenen Gefichte und klopfendem Buſen wo große Schweiß
pfen wie die Perlen eines ſtarken Morgenthaues ſtanden
annen und in kleinen Bächen hinabliefen athmete tief und
te nach ihrem Gemahle hin das iſt ißl Laufer

ar iger und Lakaien ſo W ſonſt in ihren Gala
rn daherſchritten ſchlichen mit gefenkten Häuptern muthlos

und ſchmachtend hinterdrein und brummten einander ein jeder
mit ſeinem Lieblingsfluche zu das iſt heißl Es war

nichts anders übrig als der Sonne nachzugeben und dem
Schatten zuzueilen

Allmälig begann der zweite Akt des Spazierganges Wenn
der Graf ſich bei dieſer Sonntagskomödie mit der ganzen
Commun ſeiner Reſidenz einige Zeit von der Sonne hatte
ſengen und brennen laſſen erſchien gewöhnlich wie jetzt eine
von ſeinen ſchwerfälligen Stgatskutſchen worinnen er mit der
Langſamkeit einer Leichenbegleitung durch die Alleen eines Luſt
wäldchens fuhr die ganze Stadt folgte ihm alsdann zu Fuß
auf beiden Seiten und hinten nach und jeder Knabe hatte die
Erlaubniß ein Band ein Schnupftuch oder jede andre Sache
die weich genug war um keine Beulen zu machen wenn ſieeinen Kopf graf in den Wagen zu werfen Nach geendigter

Spazierfahrt ſammelte der Kammerdiener alle hineingeworfnen
appen in einen Korb trat mit ihm mitten auf den Schloßhof

die Stadtjugend ſtellte ſich in einen Cirkel um ihn und ſo
bald der Graf das Fenſter öffnete fing er an ein Band ein
Tuch nach dem andern in die Höhe zu halten und nach dem
Eigenthümer deſſelben zu fragen wer ſich dazu bekannte und
ſein Recht aus giltigen Gründen beweiſen konnte erhielt bei
der Rückgabe etwas Geld waren die Anſprüche ſo verwickelt
und zweifelhaft daß ſich der Kammerdiener ohne Verletzung
ſeines Richtergewiſſens nicht zu entſcheiden getraute ſo mußte
der Zweikampf den Ausſchlag thun die Kompetenten traten
in die Mitte des Kreiſes rangen mit einander und wer den
andern zuerſt niederwarf beſaß das Band und den damit
verbundenen Preis ungeſtört bis in alle Ewigkeit wenn es
auch gleich dem Ueberwundenen gehörte Während der Aus
theilung wurde ein Faß voll Bier in Bereitſchaft geſetzt auf
einen kleinen Wagen geladen und hatte jedes Band ſeinen
Beſitzer gefunden ſo ſpannte ſich ein Trupp Knaben daran
und zog ihn Muſik voraus in den herrſchaftlichen Garten
wo in einem alten Pavillon die Mädchen warteten um mit
V gemeinſchaftlich den Abend unter Tänzen und Liedern
hinzubringen

Reichsſchuld um über 3 Mill M und die Erhöhung deg
Dre um einen ziemlich gleichen 23 zu erwarten

er Etat des Jahres 1889,90 hat wiederum mit einem Fehl
betrag und zwar von 20 Mill M abgeſchloſſen Da ver
Fehlbetrag von 1887/88 22 Mill M betrug ſo verringerto der Dedungsbederf im nächſten Etat um 2 Mill ie

Einnahmen aus der Tabak Salz und Brauſteuer ſind ent
ſprechend den Erträgen der letzten Jahre höher veranſchlagt
Auch die Einnahmen aus den Reichsſtempelabgaben welche im
Jahre 1889/90 den Etatsanſatz um 7,2 Mill M überſchritten
aben und die auch im laufenden Jahre in fortgeſetzter
teigerung begriffen ſind ſollen im nächſten Etat erhebli

höher veranſchlagt werden Die Ueberſchüſſe der Poſt und der
Reichseiſenbahnen werden eine mäßige Steigerung erfahren
Dieſe EinnahmeVermehrungen aber werden vorausſichtlich die
Mehrausgaben für Naturalverpflegung des Heeres Verzinſung
der Reichsſchuld und Penſionen nicht decken keinenfalls aber
Deckung für die Ausfälle bei der Zucker und Branntwein
ſteuer liefern Die Einnahme aus der Rübenſtener iſt im
laufenden Etat von 27,2 Mill des Vorjahres auf 9 Mill M
herabgeſetzt worden Der Steuerertrag hat indeſſen auch dieſe
Summe noch nicht erreicht Die Verbrauchsſteuer vom Zucker
ſoll auf den für das laufende Jahr veranſchlagten Betrag
feſtgeſetzt werden Bei der Branntweinſteuer iſt der Ausfall
dagegen ein ſehr erheblicher Die Einnahme aus der Maiſch
raumſteuer iſt hinter dem Etatsanſatz für 1889/90 um
6,6 Mill M zurückgeblieben die Einnahme aus der Ver
brauchsabgabe aber um 37 Mill M Zur Deckung dieſer
Mindereinnahmen wird alſo eine Erhöhung der Matrilular
beiträge erforderlich ſein welche durch die Erhöhung der
Ueberweiſungen aus den Zöllen namentlich aus den Getreide
zöllen nicht ausgeglichen werden dürfte

Jn Ergänzung einer neulichen Meldung über die unmittel
bare Veranlaſſung zu dem Rücktritt des Herrn v Scholz
von ſeinem Poſten als Finanzminiſter iſt das B Tgbl in der
Lage mitzutheilen daß zunächſt der SteuerreformEntwurf
welchen derſelbe dem Staatsminiſterium vorlegte vom Reichs
kanzler mit etwa zwanzig Monita bedacht wurde Dieſe
Monita wurden in eingehender Berathung durch Abänderungen
hinfällig gemacht Doch erklärte Fürſt Bismarck hierauf er
trage gleichwohl Bedenken vor den Neuwahlen zum Reichstage
dieſen Entwurf bekannt zu geben Herr v Scholz widerſprach
dieſer Anſicht in ziemlich pointirter Weiſe und die Veranlaſſung
zu dem Frage und Antwortſpiel das ſeit einigen Monaten die
Gemüther beſchäftigt war gegeben Neuerdings hat man aller
dings Verſuche gemacht Herrn v Scholz zum Verharren zu
veranlaſſen und mag dabei wohl von dem Gefühle geleitet
worden ſein daß es ſchwer ſei einen Nachfolger zu finden
der geneigt wäre den bequemeren Oberpräſidentenſtuhl mit der
Laſt des Miniſterpoſtens zu vertauſchen zumal die Erbſchaft
des Herrn v Scholz wenig Verlockendes hat Jmmerhin
braucht man aber während des ſechsmonatlichen Augenleidens
des Herrn v Scholz das ſich bis in den Februar k J hinein
erſtrecken dürfte jenes Geſetz nicht vor den preußiſchen Landtag
zu bringen Nach der Voſſ Ztg iſt ein weſentlicher Grund
zu Mißhelligkeiten des Herrn v Scholz mit dem Reichskanzler
neben der Steuerreformvorlage in der verſchiedenen Auffaſſung
beider hinſichtlich der Bankfrage zu ſuchen Herr v Scholz
trat ſeiner Zeit mit größter Entſchiedenheit für eine von dem
ſchließlichen förmlichen Reichsbankmonopol nicht weſentlich
verſchiedene Geſtaltung der Reichsbank ein ohne jedoch den
Fürſten Bismarck für ſeine Anſicht gewinnen zu können Der
Widerſpruch des Letzteren iſt beſonders hervorgerufen worden
durch den Einſpruch der von bairiſcher Seite gegen dieſen Plan
erhoben wurde und die Anweſenheit des bairiſchen Finanz
miniſters Herrn v Riedel in Berlin die keineswegs nur aus
der Abſicht ein neues Geſandtſchaftspalais zu erwerben ent
ſprungen war trug dazu bei den Widerſtreit in den Anſichten
noch zu verſchärfen Bei einer derartig tiefgehenden entgegen
geſetzten Auffaſſung in Prinzipalfragen dürfte die Hoffnung
derer welche auf eine dauernde Rückkehr des Herrn v Scholz
in feine Stellung rechnen bald vernichtet werden

Ueber die Anwendung des rauchloſen Pulvers bei
den letzten Manövern ſchreibt die Kreuzztg

Jn den letzten Manövertagen wird rauchloſes Pulver ver
wendet werden und zwar zu dem Zwecke unſere Soldaten im
voraus an die Taktik mit der neuen Waffe welche ja nächſtens
in der ganzen Armee eingeführt wird zu gewöhnen Dieſe
Maßregel iſt um ſo verſtändiger als bekanntlich eine nicht
geringe Umwälzung der Kampfweiſe als Folge der Einführung
des rauchloſen Pulvers welches für unſer jetziges Gewehr
bereits in großen Mengen beſchafft iſt vor ſich gehen wird
Wir haben ſchon einmal aufmerkſam darauf gemacht daß die
Veränderung der Taktik beſonders in folgenden Punkten ſich
wirkſam zeigen wird

Erſchwerung der Recognoscirung Deckung gegen Sicht iſt
von nun an wirklicher Deckung gleich zu achten Stärkung der
Defenſive und daher größere Breite der Frontentwickelung

Die Ausgabe des rauchloſen Pulvers für die dieſſeitigen
Herbitmanöver iſt ein erfreuliches Zeichen daß die deutſche
Armee in der Bewaffnungsangelegenheit nicht zurückgeblieben
iſt Ein Kurioſum iſt daß die franzöſiſche Armee obgleich ſie
auch bereits mit den Kleinkaliber Gewehren bewaffnet iſt
dennoch nicht wagt die Manöver mit rauchloſem Pulver zu
machen ſondern zu denſelben die alten Gewehre mit dem
rauchigen Pulver ausgegeben hat wahrſcheinlich um den
fürchterlichen Spionen der Deutſchen jede Gelegenheit zu
rauben ſich eine verlorene Patrone anzueignen

Der Reichstag wird ſich in ſeiner nächſten Tagung auch
wieder mit der Frage der Regelung des Betriebes der
Abzahlungsgeſchäfte zu befäſſen haben Wie wir nämlich
hören wird die Handelskammer von Osnabrück ihre dem
Reichstage bereits zum dritten male überreichte bezügliche
Petition demſelben bei ſeinem nächſten Zuſammentreffen noch
mals zugehen laſſen Bekanntlich hat die Frage der ge
fetzlichen Regelung der Abzahlungsgeſchäfte in den maßgebenden
Regierungskreiſen der Erwägung unterlegen und ſollte
kommiſſariſchen Berathungen unter den betheiligten Reichs
ämtern unterzogen werden Ob die letzteren ſoweit gediehen
ſind daß Ausſicht auf die Vorlage eines Geſetzentwurfs über
die Regelung der Abzahlungsgeſchäfte ſchon in nächſter Tagung
vorhanden iſt iſt nicht bekannt geworden

Der amerikaniſche Geſandte am berliner Hofe Phelps iſt
in Berlin eingetroffen und im Hotel Kaiſerhof ab geſtiegen

Halle den 20 September
Die Abgangsprüfung an dem Stadtgymnaſiun

iſt geſtern beendet worden Jn die Prüfung traten 11 e t
primaner ein Von dieſen erhielten 10 das Reifezeugniß 2 wurde
aufgrund ihrer guten ſchriftlichen Arbeiten von der Theilnahnie
an der mündlichen Prüfung entbunden
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iſſeuſchaft Kunſt Literatur9 es Sipaig lebende Schriftſteller Da
c fer ein entfernter Verwandter des GeneralFeldmarſcha

Mgltte am 18 d ſeinen 70 Geburtstag Moltke der
d B in Siebenbürgen gelebt hat iſt in Küſtrin wo ſein
lange 3 thsherr war geboren Jnfolge ſeiner Betheiligung an
Zater ſſiem e Ungarns gegen Oeſterreich 1849 des Landes

ſen lebte er von 1852 an in Küſtrin und Berlin bis er
ch Leipzig überſiedelte Hier war er beſonders auch beiearbeitung einer volksthümlichen Shakeſpeare Ausgabe

keins Verlag thätig Seit 1885 bekleidet der trotz ſeines
S tſagungen und Sorgen reichen Lebens noch rüſtige Greis
a auch die Stelle eines Bibliothekars bei der hieſigen

delskammer Aus Anlaß ſeines Jubelfeſtes wurde dem
War ſeitens der leipziger Hilfskaſſe für Journaliſten undriftſteller eine Ehrenpenſion bewilligt

Gerichtsverhandlungen
rlin 19 Sept Der 16jährige Tertianer J derJe wir unſeren Leſern mitheilten als Arzt De Stein

2wab ein eigenes Zimmer mietheie und ſeiner Wirthin und
r einer weiteren Frau ſogar frauenärztliche Hilfe angedeihennoch ſtand geſtern vor dem Schöffengericht Dem Angeklagten
e zugute gerechnet daß er die ihm angetragene Behandlung
er Frauen übernehmen mußte um ſich nicht ſelbſt als Betrüger
Ziohzſtellen es fand deshalb eine Veſtrafung nicht ſtatt

edoch wegen des mit ſo großer Dreiſtigkeit ausgeführten Betruges
ßiegie der Gerichtshof den Angeklagten mit einer Gefängnißſtrafe

von einem Monat

J e e w eProvinzial Rachrichten
iſſenfels 19 Sept Gelegentlich einer Uebungse x ealſrabes vom IV Armeecorps in der Zeit

vom 22 Sept bis 8 Okt wird auch unſere Stadt Ein
uartierung erhalten Das betr Kommando hat eine Stärkeon 16 Offizieren 22 Unteroffizieren und Mannſchaften mit

41 Pferden Der Eiſenbahn Stationsvorſteher Jhden ſiedelt
am 1 Nov nach Gotha über an ſeine Stelle tritt der dortige
Stationsvorſteher Liegnitz

K Erfurt 19 Sept Bei der ſeitens des Landwirthſchaft
lichen Kreisvereins Erfurt vorgenommenen Prüfung der Buch
führung auf dem Lande iſt die des Hrn Amtsvorſtehers
Mey in Alach als vorzüglich befunden worden Hrn Mey fiel
der erſte Geldpreis zu Jm April waren einem Eiſenbahn
Bureauvorſteher hier eine größere Anzahl Zinsabſchnitte aus dem
Pulte geſtohlen worden Erſt in letzter Zeit fiel es einigen
Kaufleuten auf daß der EiſenbahnAſpirant Wendel häufig Zins
abſchnitte in Zahlung gab Geſtern wurde der Beamte ver

aftet Er iſt geſtändig den Diebſtahl begangen zu haben
In nächſter StadtverordnetenVerſammlung ſteht u a auf
der Tagesordnung Signatur des Magiſtrats betr die Ver
legung des in Erfurt garniſonirenden 2 Bataillons
des Magdeb Füſilier Regiments Nr 36 Daſſelbe ſoll
bekanntlich nach Halle verlegt werden woſelbſt bereits die beiden
anderen Bataillone des Regiments garniſoniren D

K Magsdeburg 19 Sept Am hieſigen Realgymnaſium
beſtanden geſtern ſämmtliche vier in die Prüfung eingetretenen
Abiturienten Einer wurde von der mündlichen Prüfung
befreit Die größeren Geſangvereine werden in nächſter Zeit
Konzerte zum Beſten des geplanten Frieſfen Denkmals ver
anſtalten

F Freyburg 18 Sept Jn der kürzlich abgehaltenen Ver
ſammlung des Vorſchußvereins wurde der vom Vorſtande
ausgearbeitete vom Vorſitzenden in längerer Rede erläuterte
Statutenentwurf nach welchem vom 1 Okt an die unbedingte
Haftpflicht eingeführt werden ſoll faſt einſtimmig an
genommen

Barby 19 Sept Geſtern abend 7 Uhr erſcholl plötzlich
die Sturmglocke es brannte in den Arbeitsräumen des Loh
gerbereibeſitzers Behrens auf der ſog Breite Eine Steinöl
lampe war explodirt und hatte die ſtarkgefetteten Felle in Brand
geſetzt eine große Menge derſelben iſt vernichtet worden Dem
kräftigen Einſchreiten der freiwilligen Feuerwehr gelang es bald
das Feuer zu dämpfen das übriges leicht einen großen Umfang
hätte annehmen können da in der Nähe des brennenden Raumes
eine große Menge Lohe lagerte

D Ouerfurt 19 Sept Jn den Gehöften der Gutsbeſitzer
Ebert und Müller in Barnſtedt iſt unter dem Rindvieh die
Maul und Klauenſeuche ausgebrochen erloſchen iſt die
Seuche unter dem Rindviehbeſtande des Landwirths Zanke da
ſelbſt Die bei der Kreisſpar kaſſe für das Jahr 1890 ge
machten Einlagen werden mit 3,36 Proz verzinſt

Gommern 18 Sept Am Sonntag fand hierſelbſt eine
Verſammlung von Steinbruchsbeſitzern aus der Umgegend
ſtatt die ſich mit dem Plane der Umwandlung der in hieſiger
Gegend befindlichen Steinbrüche in eine Aktien Geſellſchaft
beſchäftigten

k Alsleben Saale 19 Sept Von einem beklagens
werthen Unglück iſt die Familie des hieſigen Gaſtwirths
T betroffen worden Die 20jährige blühende Tochter
deſſelben war in Bernburg zu Beſuch geweſen und wurde von
ihrem Onkel mit Geſchirr zurückgeholt Jn der Nähe von Als
leben ſcheute das Pferd und ging durch wobei der Geſchirrführer
vom Wagen ſtürzte Während nun das Pferd in raſender Eile
dahinjagte ſprang Frl T rückwärts vom Wagen Hierbei fiel
dieſelbe ſo unglücklich auf das Pſtlaſter daß ſie einen Schädelbruch
und innere Verletzungen erlitt Nach ſtarkem Blutverluſt wurde
die noch immer Beſinnungsloſe zu ihren Eltern gebracht Trotz
aller ärztlichen Bemühungen und der ſorgſamſten Pflege gelang
8s nicht das Leben zu erhalten die Verletzte verſtar b heute nach
hartem Kampfe zum namenloſen Schmerze ihrer Eltern Auch

er Verwandte welcher das Geſchirr geführt hatte erlitt durch
en Sturz ſchwere Verletzungen mehrfachen Rippenbruch welche

ſeine Aufnahme in das bernburger Krankenhaus nöthig machten
in noch im Wagen befindlich geweſenes zweites Mädchen kam

mit dem Schrecken davon

Senftenberg 19 Sept Zu der ausgeſchriebenen hieſigenBürgermeiſterſtelle haben ſich 36 Bewerber gemeldet von
enen ſechs in engere Wahl gezogen werden Vorausſichtlich

wird der Sohn des derzeitigen Bürgermeiſters gewählt Am
Lontag verungkü ckte der Arbeiter Kupſch auf Grube Alwine

ei Coſtebran dadurch daß er in eine mit heißer Aſche gefüllte
Kube mfel Bald darauf erlag der Unglückliche den erlittenen

dUnden

daß Das weimariſche großh Staatsminiſterium giebt bekannt
der Kirche zu Vacha von ungenannter Hand zum Zwecke

er Verſchöncr éworden ſnerung des Gotteshauſes 2000 M geſchenkt

geg In der Nacht zum 19 d wurde in der Bahnhoſſtraße zu
pzig ein elfjähriger Knabe der ſeinen Eltern in Halle ent

bin n Wakven e r der Magdeburger Bahn dort
war aufgegriffen

Vermiſchtes
F Jbr 150jähriges Beſtehen feiert nächſten Sonntagdie liner Dreifaltigkeitskicche bekanntlich die Stätte in welcher

etermacher predigte Der jetzige Geiſtliche Konſiſtorialrath
l

Dchender in Sohn des verſtorbenen Konſiſtorialrath D hier

in d e der beſte Kanzelrredner Berlins gerühmt An der Feier
s n ein feſtliches Gewand gekleideten Kirche werden außer

hein ertretungen der Behörden auch der Kaiſer und die Kaiſerin

ſelben das Bacillchen am Spinnrade folgendes Lied

Meine Ruh in Nach mir nur tMein S ge s Mikroſkop ſchaut er
Es plagen die enſchen nd wenn er nichts findet

Nennt er s Mikrob
Meine Ruh iſt hin

Mein Daſein ſchwer
Es plagen die Menſchen

Mich immer mehr
Wenn einer was

Entdecken will
Und nichts entdeckt
Jſt s ein Bacill

Steht der Verſtand mal
Dem Forſcher ſtill
So fragt er grimmig
à est la Bacille

Mich immer mehr
DTiot h n Weh

Ein Forſcher wird faſſen
Eine neue Jdee

Der Menſchheit Leiden
Schiebt in die Schuh
Er andern Thierchen
Dann hab ich Ruhl

Ein gräßlicher Raubmord dem mehrere Perſonen
zum Opfer gefallen ſind iſt in der Ortſchaft Tartoltz bei Szath
mar in Ungarn verübt worden Jn der Nacht vom 13 auf den
14 d fand man den wohlhabenden Grundbeſitzer Joſeph Jzſat
und deſſen Sohn Samuel todt die vier Mitglieder der Jzſak ſchen
Familie ſchwer verwundet und bewußtlos ſodaß die noch Lebenden
bis jetzt von der Gerichtskommiſſion nicht vernommen werden
konnten Die eingeleitete Unterſuchung hat bisher nur feſtgeſtellt
daß der Ueberfall in räuberiſcher Abſicht erfolgte da alles Baar
geld alle Schmuckſachen und die auf etwa 15,000 fl lautenden
Sparkaſſenbücher fehlen Ferner wurde feſtgeſtellt daß die Räuber
nach vollbrachter That ſich in den Keller des Jzſak ſchen Hauſes
begaben und dort beim Wein bis zum grauenden Morgen ſich
gütlich thaten Die Gendarmerie fahndet mit aller Energie nach
den Thätern und hat bisher 15 Perſonen verhaftet Für die
Nachforſchungen dient die Annahme als Richtſchnur daß bei dem
Verbrechen auch Rache im Spiele geweſen da Jzſak in früheren
Jahren den Wucher in ſehr rückſichtsloſer Weiſe betrieben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 20 Sept Fernſprechdienſt der SaaleZtg Die

Reichsbank erhöhte den Privatdiskont auf 3 Proz Die
öſterreichiſche Waffenfabrik mußte da die anfangs
September fällige Lieferung von 60,000 Gewehren an die deutſche
Regierung nicht bewirkt wurde 300,000 M Strafe zahlen weiche
ſie indeß ſpäter durch die Prämien für antizipirte Lieferungen
wieder herein zu bringen hofft Die Peſter Kommerzial
bank hat 3 Millionen Gulden ihrer 4 i proz mit 110 Proz
rückzahlbaren Kommunal Obligationen an ein Syndikat erſter
holländiſcher Bankhäuſer begeben Der amtliche Düſſel
dorfer Börſenbericht lautet Kohlen und Eiſenpreiſe ſind
ſehr feſt und ſteigend Augenblickliche ſowie diesjährige Liefe
rungen der Zechen ſind faſt ſämmtlich ausverkauft und nur noch
aus zweiter Hand zu haben Die luxemburger Hochöfen
erhöhten die Roheiſenpreiſe von 51 auf 61 Franken Jn die
Bauk von England floſſen geſtern 166,000 Pfund Gold aus
Auſtralien Demnächſt wird zwiſchen Moskau und
Petersburg eine telephoniſche Verbindung eröffnet
Die Berner Kantonalbank erhöhte den Wechſeldiskont von
3 auf 4 Proz

Berliner Viehmarkt Berlin 20 Sept Fern
ſprechdienſt der SaaleZtg Zum Verkauf ſtanden 387 Rinder
821 Schweine 627 Kälber und 658 Hammel Rinder wurden
in II und III Qualität zu den Preiſen vom Montag ziemlich
geräumt Schweine erzielten in II und III Qualität J Qualität
fehlte etwas beſſere Preiſe als am Montag und wurden glatt
geräumt Kälber brachten bei regem Handel J Qual 56 64
ausgeſuchte Poſten auch darüber II Qual 46 54 M Haunnel
blieben ohne Umſatz

Die Ausfuhr von lebenden Schweinen vom berliner
Cental Viehhofe wird nach der Allg Fleiſcherztg heute
wieder freigegeben werden da die Klauenſeuche als erloſchen
zu betrachten iſt

19 SeptPetersburg Wie verlautet wurde imPrinzip angenommen ſämmtliche Bahnen und zwar die
garantirten unter eine faktiſche die nichtgarantirten
unter eine beaufſichtigende Staatskontrolle zu ſtellen
Demgemäß ſoll in die Verwaltung der nichtgarantirten Bahnen
vom Nov ab außer einem Mitgliede des Wegebauminiſteriums
noch ein Oberkontrolleur der Reichskontrolle treten Auf der
r rſißchen Eiſenbahn wird damit bereits ein erſter Verſuch
gemacht

Frankfurt a/M 19 Sept Telegr Lothringer Stammaktien
54,00 do Prioritätsaktien 90,50 höher auf die Meldung daß Ediſon ſich
heute nach Ars ſur Moſelle begebe um ſich wegen ſeines Verfahrens
Eiſen aus Erzen auf elektriſchem Wege auszuſcheiden an Ort und
Stelle zu unterrichten

Lauchhammer, vereinigte vorm gräſl Einſiedel ſche Werke Das
Geſchäſtsjahr 1888/89 hat bie gehegten günſtigen Erwartungen vollauf erfüllt
ja dieſelben ſind durch den jetzt vorliegenden Abſchluß e Die im Vor
jahre eingetretene Beſſerung im Eiſengeſchäfte hielt nicht nur an ſondern machte
auch noch bemerkenswerthe Fortſchritte Zwar erſtreckte ſich das Anziehen der
Preiſe auch auf die Rohmaterialien aber die hieraus entſtehenden Mehrausgaden
wogen den Mehrerlös nicht auf und zudem fabrizirte man billiger nicht allein
inſolge erhöhten Umſatzes ſondern namentlich auch bank der im Vetriebe
erzielten Verbeſſerungen Das Zuſammenwirken aller dieſer Umſtände geſtaltete
das Erträgniß günſtig Jn den Abtheilungen für Artikel des Handels konnte
ſelbſt mit Aufbietung aller Kräfte und Hilfsmittel dem geſteigerten Bedarfe nicht
genügt werden Die im rieſger Werke errichtete Anlage zur Erzeugung von
Flußeiſen hat ſich bewährt Einen weiteren Aufſchwung erhofft man durch den
Neubau eines Walzwerkes das erſt alle Vortheile der Flußeiſenanlage dem Unter
nehmen zugänglich machen wird Behufs Beſchaffung der zu dieſer Neuanlage
benöthigten Geldmittel wird die jetzige 5proz Prioritätsanleihe von
1,500,009 M gekündigt und zurückgezahlt und dagegen eine neue
Prioritätsanleihe im erhöhten Betrage von 2,000,0060 zu 4 Proz
auſgenonrmen Die Hoffnungen bezüglich beſſerer Beſchäftigung der Broncegießerei
haben ſich bislang nicht erfüllen wollen Das bei Lauchhammer belegene
Braunkohlenwert arbeitete mit befriedigendem Nutzen Die legtiänrige Geſammt
produktion umſaßte bei einer Arbeiterzahl von durchſchnittlich 2557 Mann gegen
2410 im Vorjahr 51,173,892 kg gegen 37,347,641 Kg der Verſand beziſferte
ſich mit 9,236,631 M gegen 7,337,458 Nach Abſchreibungen in Höhe von
20,223 M verbleibt abzüglich des vorjährigen Vortrags von 20,215 M ein

Reingewinn vor 846,423 M zu folgender Verwendung 41,294 M zum
Reſervefonds 82,587 M zu Tantièmen 562,500 M als 10proz Dividende
im Vorjahre 7 Proz 140,000 M zur Verſtärkung der außerordentlichen

Reſerve 260,043 M zum Vortrag auf neue Rechnung Der Beginn des neuen
Geſchäftsjahres findet die Werke in voller angeſtrengter Thätigkeit und reichlich
mit Aufträgen verſehen

Vereinigte Chemiſche Fabriken zu Leopoldshall Wie
bereits berichtet pird der Auſſichtsrath die Verteilung einer Dividende von
5 Proz in Vorſchlag bringen Aus dem Abſchluſſe ergiebt ſich ein Rohgewinn
von rund 1,044,000 M gegen 998,000 M im Vorjahre Davon ſollen
377,500 M zu Abſchreibungen verwendet werden gegen 334,000 M im Vor
jahre und der verbleibende Reſt nach Abzug der Ansſtattung des Reſerve und
Jnvalidenfonds der Tantidme des Aufſichtsraths und der Gratifitationen für
die Beamten als Dividende zur Vertheilung gelangen

Die Verwaltung der Maſchinenfabrik vorm Schwartzkopff
ſchreibt an einen Aktionär Jn Beantwortung Jhrer Zuſchrift erklären wir
Jhuen hiermit daß wenn an der Börſe Gerüchte über ungünſtige Bilanz und
weniger lohnende Beſchäftigung unſeres Etabliſſements umlaufen denſelben jede
thatſächliche Begründung mangelt Sie wollen dies daraus entnehmen daß was
deu erſten Punkt anbetrifft unſere Abſchlußarbeiten bisher überhaupt noch nicht
ſo weit gediehen ſind daß wir in der Lage waren eine Bilanz zu ziehen Hin
ſichtlich unſerer Beſchäftigung können wir dagegen konſtatiren daß unſere Werk

ſich in flottem Betriebe befinden und für die nächſte e mit lohnenden
ufträgen voll verſehen ſind ſomit ein innerer Grund zu dem Rüchgange unſerer

Aktien nach unſerer Meinung nicht vorliegt
Die beiden für den Donnerstag angeſetzten Subſkriptionen auf Aktien des

Blechwalzwerkes Schulz Knauth und auf die Aktien der vereinigten
ongs ſchen Spinnereien und Webereten wurden alsbald nach der

der bekan
Jalliment der Johannes Pohly hat ler allgemein berraſcht zu
mal das Ee bei ten e vor nahezu8 Millionen gewann Es ſollen r malde ucker und ham
burger e antwerpener Kaffeefirmen in
ſein Die Unterbilanz der Firma ſoll 8 Millionen Mark betragen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 19 Sept
el

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittogs
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Windmm rechtweiſ mm e t rechtweif

12 B Bau 12Bgel 2339 z e 333 W 3el amburg 759 1 14 8 SSW 6mburg 763 2 0 SW 7 Wien 2orkum 61 4 9 S 4Valentia 58 2 15 0 WSW 4Münſter 7615 35 So 1 Petersburg 7659 123 zSelün l 7 sagt eSee 34 W 3 tockholm 55 9 14 0 SSW 4
dte z 50 Anugsſichten f d Witterung des 20 Sept

23 Trübes wärm Wetter mit Regenfällenünchen 65 81 30 ſtill u ſtarken ſtürmiſchen ſüdweſtl Winden

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 19 September
Fin tiefes Minimum liegt nördlich von Schottland in Südnorwegen ſtürmiſche

ſfüdliche und ſüdweſtliche Winde verurſachend das barometriſche Maximum liegt
über Süddeutſchland Bei ſchwacher Luftbewegung iſt das Wetter üver Deutſch
land kalt heiter und trocken Jm mittleren und ſüdlichen Dentſchland kamen

vielfach Nachtfröſte von Auf den Britiſchen Jnſeln in Norwegen ſowie in
Süidoſteuropa fanden ausgedehnte und ſtellenweiſe ſtarke Regenſälle ſtatt Studes
naes 32 Leinberg 25 Odeſſa 22 Kiew 21 mm

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
19 Sept 9 U ab 20 Sept 7 U mir

Barometer Milllmeler 749,7 7408Thermometer Celſins 11,1 19,7Rel Fenchtigeit 52 63Wind O 1 S 1Ein furchtbarer Orkan ſuchte mehrere Provinzen
Norditaliens heim namentlich Bologna und Pavia Hunderte
von Huusthieren kamen um in Buda iſt ſogar der Verluſt von
Wenſchenleben zu beklagen An vielen Stellen iſt die Reis und
Weinernte verloren und der Schaden ſehr bedeutend

T3afferſtänve
r bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brüdenpegel 18 Sept 19 Sept 40,35
Weißenſels Oberpegel 2,28 2,281do Unterpegel 0,20 0,181 2Halle Unterh 19 Sept 1,74 20 Sept 1,741 STro tha 1 1,4 9 1,40 neAlsleben Oberpegel 18 Sept 2,24 19 Sept 42,241

do Unterpegel p 1,01 1,041 3Kalbe Oberp e 1,24 1,26 2do Unter 1600 idest lMokdan Jſfer Eger SElhe
Budtveis 2 e i 7 47 Sept 0,23 18 Sept 0,28 n re
Prag e a 7 0 0,38 0,37 1Jungbunzlau 40,02 40,05 3Saun 0,42 0,44 2Pardubitz e J 0,08 9,08Brandeis 0,18 0,14 nMelnick e 9,43 0,46 3Leltmeritz 0,55 0,55Auſſig 0,54 0,54 77 TDresden 18 Sept 19 Sept 1Torgau 10,86 wWittenberg 0,68 DNoßlan S 0,23 0,23Darby v 40,42 0,43 1Magdeburg v 30,72 m 29,721Taugermünde v 0,84 40,83 1 eWittenberge 40,61 40,61 SDömitz Peg 0,04 e 1Lauenburg 0 u 0,07 Se

Letzte Nachrichten
Verlin 20 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der Köln Ztg zufolge wird am 22 Sept ein Hirten
ſchreiben der verſammelt geweſenen preußiſchen
Biſchöfe von allen Kanzeln verleſen werden Daſſelbe be
klagt die heftigen Angriffe welche gerade bei Anbahnung des
Friedens auf kirchenpolitiſchen Gebiete gewiſſe Kreiſe gegen
die katholiſche Kirche richketen und wendet ſich dann gegen die
Angriffe gegen die Stellung des katholiſchen Klerns inſonderheit
des Meßopfers der Deichte des Ablaſſes und der Heiligen
verehrung

Aus Paris wird gemeldet Die Wahl Boulangers
im Bezirke von Montmartre gilt tretz der Gegenkandidatur
Thibeaunts als geſichert Mehrere Blätter verſichern die neue
Kammer werde 280 Republikaner und 304 Oppoſitionelle
ählenAus Paris wird dem B gemeldet Der ſpaniſche

Miniſter des Aeußeren ſieht zwar in dem Zwiſchen
fall der Schiffswegnahme nur einen gewöhnlichen Akt
der Piraterie wird aber dennoch 20,000 Mann nach
Marocco ſchicken wenn der Sultan der ſpaniſchen Flagge Ge
nugthuung verweigert Die ſpaniſche Beſatzung an der
maroccaniſchen Küſte erhält Kriegsmaterial Der ſpauiſche
Geſandte wird dem am 21 Sept in Tanger eiuntreffenden
Sultan ſeine Akkreditive i überreichen wenn bis dahin
Satisfaktion nicht gegeben iſt

Aus n der Krz Ztg gemeldet Die Nach
richt daß 50 Schüler der Kloſterſchule die Anſtalt verlaſſen
hätten iſt dahin richtig zu ſtellen daß es ſich nur um eine Be
urlaubung wegen eines Disziplinarfalles handelt 15 ſind durch
Strafe von der Anſtalt verwieſen

Aus Kopenhagen wird der Nat Ztg gemeldet Jn der
vorletzten Nacht iſt abermals ein Torpedoboot geſunken

Kopenhagen 19 Sept Der König der Kronprinz
und der Prinz Eugen von Schweden trafen heute vor
mittag zum Beſuch des Hofes auf Schloß Fredensborg
ein und haben heute nachmittag die Rückreiſe wieder an
getreten Der Kaiſer von Rußland der König von
Dänemark und die Kaiſerin Friedrich gaben denſelben
bis Helſingör das Geleite und kehrten nachdem J Maj
die Kaiſerin Friedrich Schloß Kronborg befichtigt hatte
nach Fredensborg zurück Die Abreiſe des Königs von
Griechenland und ſeiner Familie iſt auf nächſten Sonn
tag feſtgeſetztr 19 Sept Telegr Wegen der jüngſt bei
Alhucemas durch Riffpiraten erfolgten Plünderung
eines ſpaniſchen Schiffes beſchloß die Regierung die
ſofortige Freilaſſilng der in die Gefangenſchaft ge
führten Perſonen die Zahlung einer ausreichenden Ent
ſchädigung ſowie die ſtrengſte Beſtrafung der Urheber und
Theilnehmer an der Gewaltthat von Marocco zu verlangen
Der ſpaniſchen Flagge ſoll durch Salutiren Genugthuung ge
leiſtet werden Ein aus vier Schiffen beſtehendes ſpaniſches
Geſchwader ſoll am Sonnabend vor Tanger eintreffen um
eventuell der ſpaniſchen Forderung Nachdruck zu gebenröffnung geſchloſſen

z Hannoverſche Eiſengießeret Der Rohgewinn beziſſert ſich auf
Line Divi197,055 M gegen 65,232 M im Vorj Der Auſſichtsrath beſchlo

de von 10 Proz inehmen falls ihnen die Zeit dieſes geſtattet
lZum Naturforſchert ag in Heidelberg läßt Julius öffnet günſtige Ausſichtenden Vorſchlag zu bringen Das neue Geſchäftsjahr l

Zahlungseinſtellungen Mannheim 18 Sept Das
Vorliegender Nr 221 unſeres Blattes liegt bei

Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 38
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Nr 11 Leipzigerſtraße Nr 11GEtabliſement feinſter Herren Bekleidung nach Maaß

Eingang sämmtlioher Neuheiten für die
beehren ſich hierdurch den

Herbst und Winter Saison
gauz ergebenſt anzuzeigen

Die Anfertigung unſerer feinen HerrenBekleidung wird von einem durchaus tüchtigen Zuſchneider geleitet welcher lange Jahre

mit beſtem Erfolg in den erſten Häuſern Wiens thätig war
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Kexeller Ausverkauf
meines Wanrenlagers

Jacketts Röcken Herbſt u Winter Ueberziehern und einem großen
Poſten Arbeiterſachen als echt engliſch Lederhoſen Jacketts und S

u in Zwirn und Kaſſinett n ſ w
Da amich ſämmtliche Waaren

zu Selbſtkoſtenpreiſen
J Foachim Gr Klausftr 41 Stadt Zürich

Ein großer Transport
Ardenner

I und Päniſcher Pferdeiſt wieder eingetroffen

G S MerſeburgNeumarkt 59

Von Sonntag früh ab ſtehen feine fette
ſowie große und kleine
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Refch verziert F 75 T50 Extra Weiten vorräthig So

0

25

J S Se S Se eRobert Weiss rauh ß a II
liefert prompt direct ab Werk billigstprima Stahlradsàize inclusive Lager

VFertige Stahlbahnen un d Rollwagenm, ss
49

40Zelt zur Münze
Empfehle ff Speiſen ſowie vorzügliche Biere aus der renommirten

Halleſchen FeldſchlößchenBrauerei

Ah J

S h a

250 Mart dere
Schmeerſtraße z

AchtungAuf die Dienstag den 24 d MW Vormittag 9 Uhr in Leimbach beiT ſcot Taſllen
beſtehend aus Rock und Jackettanzügen einzelnen Hofen Weſten

Mangsfeld ſtattfindende groſze Auction
im Hauſe des verſt Fuhrherrn Ernſt
Schülze wird beſonders aufmerkſam
gemacht Zum Verkauf kommen

7 breite und 2 ſchmale Wagen
complett und im beſten Zuſtande
8 ſchwere Pferde in beſten Jahren
mit vollſt Geſchirr I Kutſchwagen
mit Geſchirr

F Kohlharät g
Plombiren Zahnziehen mit Lach

gas künſtl Gebiſſe Reguliren
S ſchief ſtehender Zähne re

Geiſtſtraſte 20 II EtageJ Sprechſt 5 Uhr Vorm bis 5 Uhr Nachm

früher Siegmm HMaagen D 21 Technikum S
Gera R Dir Keller SV n e ten vr S Bau Bahnmeieter bildhauer Schule

S Vorb z PräfFamilien e Nachricht

TodesAnzeige
Geſtern Nacht 118/ Uhr verſchied nach

längerem Leiden mein lieber Gatte
unſer guter Vater Bruder Schwieger
ſohn und Schwager

der Gutsbeſibe Albert Werner
im bald vollendeten 42 Lebensjahre

Dies lieben Freunden und Bekannten
zur Nachricht mit der Bitte um ſtille
Theilnahme

Nauendorf a den 19 Sept 1889
Die trauernden Sinterbliebenen

S e SS S e S S e S SS F S r SS e

ober
7 Sem S S

2 S t m e2 u S S S S e S S SS S S e S S S c S S S S c S 5 c e S

e e ue J 4S n e e r

alle a SSeiden und Modewaaren Leinen Tuche Möbelstoffe und Teppiche
Damen Mäa ntel

empfiehlt ſein jetzt auf s Reichhaltigſte ausgeſtattetes

Föhbhelst oft Haag er uls Kips Crépe Damaſt Fantalteſtoffe Pelours und Plüſch
Teppiche in Axminſter Velours Tapeſtry Brüſſel echt und imitirt

Fähre orf e von den eintachſten bis zu den eleganteter

I e e enGelegenheitsgäufe vrößte Auswahl und billigſte Preiſe

zt S c a el e 95 3 W d 7 J 4 2 S e tFür den Inſeralentzell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e z e eS e See S SeS S S a e S e S c eS e e

ind e h und vom e
e ee eMit Beilagen
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